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Erläuterungen zur Tagesordnung 
UAK/001/2015 vom 7. September 2015 

 

 

TOP 2: Bericht der Verwaltung 
 
1. Spielfläche Mesum-Nord 

Die neue Spielfläche Mesum-Nord ist fertiggestellt und „freigegeben“ worden. Die 
Restarbeiten sind bis Mitte September erledigt. Es handelt sich um eine großzü-

gig angelegte Fläche mit durchgehendem Radweg. Es ist geplant, dass die Spiel-

fläche Ende September offiziell eingeweiht wird. Der Stadtteilbeirat wird entspre-

chend informiert und beteiligt. 
 

2. Spielfläche Dutum Dorenkamp - “Heimathafen Dorenkamp“ 

Mitten im Schulzentrum Dorenkamp soll mit der Neugestaltung der Freizeitflä-

chen ein Bereich geschaffen werden, der neue Aufenthalts- und Freizeitmöglich-

keiten für alle Generationen schafft. „Hafenplatz Mitte“ soll der zentrale Ort hei-

ßen, gemäß dem Thema Heimathafen, das sich das Büro Gasse, Schumacher und 
Schramm aus Bremen für die Umgestaltung des Geländes überlegt hat. Mit ver-

schiedenen durchgeführten Beteiligungsprojekten (Grundschüler[innen], Seni-

or[inn]en, Familienbeirat und Jugendlichen) wird eine bedarfsgerechte Um- und 
Neugestaltung der Fläche erreicht. 

 

Die Finanzierung der Freizeitfläche erfolgt durch das Landesprojekt „Soziale 

Stadt“. Die Fertigstellung der Spielfläche ist Ende 2015 geplant. 
 

3. Spielflächenplanung Innenstadt 

Sowohl auf Anfrage des Familienbeirates als auch einzelner Bürger(innen) wird 

angeregt, die Innenstadt kindgerechter zu gestalten. Durch z. B. geschützte und 

attraktive Kleinkinderspielflächen im Kernbereich Innenstadt soll eine qualitative 

und quantitative Ausweitung der Spiel- und Freizeitflächen im Rahmenkonzept 
Innenstadt forciert werden. Im Bereich von Beteiligungsprojekten mit Kindern 

sind die Ergebnisse weitergeleitet worden. 

 
4. Spielfläche Ludgerusschule Elte 

Bei der Spielfläche Ludgerusschule Elte handelt es sich um eine temporäre Nut-

zung. Durch eine Baugenehmigung zur Nutzung der im Bebauungsplan als Son-
derfläche (für die Bebauung mit translozierten Häusern) vorgesehenen Fläche 

wurden 2012 neben dem Schulhofgelände Spielgeräte aufgebaut. Der Spielplatz 

wird sehr gut frequentiert. In Elte sind derzeit zwei Spielflächen vorhanden. Es 
sollte eine dauerhafte Nutzungsgenehmigung planungsrechtlich abgesichert wer-

den. 

 

5. Wohnpark Dutum 

Im Bereich Wohnpark Dutum ist eine Spielfläche eingerichtet worden. Mit dem 

neuen Bauabschnitt II ist geplant, die Spielfläche zu erweitern. 
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6. Jugendhilfeausschuss 

Im Rahmen der Haushaltsplanberatungen haben die Fraktionen CDU und 

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN den Antrag „10 Millionen in 10 Jahren“ als Einsparziel 
formuliert. Im Bereich der Zuständigkeit des Jugendhilfeausschusses ist u. a. der 

Bereich „öffentliche Spielplätze“ tangiert. Dies hat zur Folge, dass seit Anfang 

des Jahres 2015 defekte Spielgeräte entsprechend der Verkehrssicherungspflicht 
abgebaut und (wenn nicht reparabel) nicht durch neue Geräte ersetzt werden. 

 

Bei den Spielflächen  

 
 Sperberweg/Kiebitznest 

 Oderstraße 

 
führte der Abbau von Geräten zu einem deutlichen Qualitätsverlust. Beide Spiel-

flächen werden entsprechend dem Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 

11. Juni 2015 renoviert. 
 

 

TOP 3: Renovierungsliste 2015 der Spielflächen in Rheine 
 
Bei der als Anlage 1 beigefügten Liste handelt es sich um eine Prioritätenliste. 

 

 

TOP 4: Soccerfeld Uhlenhook 
 

Der Jugendsportwart des FC Eintracht Rheine fragt an, ob das anliegende Grund-

stück/Soccerfeld Uhlenhook evtl. für die Aufstellung einer Tischtennisplatte ge-
nutzt werden kann. Das Grundstück gehört der Stadt Rheine. Es handelt sich 

hierbei um einen ehemaligen Spielplatz. Um dort eine Tischtennisplatte aufbauen 

zu können, muss die Fläche entsprechend vorbereitet werden. Die Anfrage des 
Vereins bezieht sich auf die Renovierung/Pflasterung der Fläche. Der FC Eintracht 

Rheine würde durch Eigenleistung (Auskoffern der Fläche) mitarbeiten. Vonseiten 

der Stadt sollte dementsprechend Rodung, Schotter und Pflasterung als Leistung 

erbracht werden. Die Socceranlage wird sehr gut frequentiert. Bedingt dadurch, 
dass der Verein die Anlage mit betreut, gab es bislang keine Anzeichen von Van-

dalismus bzw. Beschwerden. 

 
Kosten: ca. 8.300,00 € - ohne Tischtennisplatte 

 

Verfahrensvorschlag: 
Die Anfrage wird im Rahmen der Spielflächengesamtplanung diskutiert. 
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TOP 5: Spielfläche Hörstkamp/Ersatzfläche Diesterwegschule 

 

Für die Spielfläche Hörstkamp/Hafenbahn gibt es einen Kaufinteressenten. 2014 

wurde die Fläche Hörstkamp/Hafenbahn als Ersatzfläche für den aufgegebenen 
Spielplatz an der Diesterwegschule vorgesehen. Die Fläche Hörst-

kamp/Hafenbahn sollte nur verkauft werden, wenn eine Alternativfläche bereit-

gestellt werden kann. 
 

Möglichkeiten: 

 

a) Parkfläche hinter dem Jakobi-Krankenhaus 

Hierbei handelt es sich um eine gute Lage und eine geeignete Fläche und 

um ein privates Grundstück. Es müsste dementsprechend mit den Besitzern 
über eine Pachtmöglichkeit und Nutzung verhandelt werden. 

 

b) Flächen zwischen dem Coldinne Stift und den Stadtwerken Rheine 

Hierbei handelt es sich um eine große geeignete Fläche, die aber ebenfalls 

einer Privatperson gehört. Es besteht Verhandlungsbedarf. 

 
 

TOP 6: Vorschläge für die mögliche Schließung von Spiel- und 

Freizeitflächen 
 
Hauenhorst 

 

 Lupinenstraße – siehe Anlage 2 

 Basketballanlage Hessenweg – siehe Anlage 3 
 

 

Schleupe 
 

 Ochtruper Straße – siehe Anlage 4 

 
Der Bolzplatz wurde bereits aufgegeben. Es geht hierbei um die kleinere 

anliegende Spielfläche. Bei Schließung sollte der Kinderspielplatz Brech-

testraße aufgewertet werden. 

 
 

Südesch 

 
 Sophienstraße – siehe Anlage 5 

 

Der Fachbereich 5 wurde angefragt, ob die Fläche „Spielplatz Sophienst-
raße“ aufgegeben werden könne, da sich die Firma Netto zwecks Erweite-

rung ihres Gebäudes für diese Fläche interessiere. 
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Schotthock 

 

 Alfredstraße (wurde bereits vorgeschlagen) - siehe Anlage 6 

 Dietrichstraße – siehe Anlage 7 
 Tristanstraße (Fläche im Grundschulbereich) – siehe Anlage 8 

 

 
Dutum 

 

 Reichenberger Weg – siehe Anlage 9 
 

Mögliche Anfrage über einen Teilverkauf der Fläche an den Wohnungs-

Verein/Wohnungseigentümer; eine Kleinkindspielfläche sollte erhalten 

bleiben. 
 

 Darbrookstraße – siehe Anlage 10 

 
Hier wurde bereits 2014 überlegt, bei Eröffnung der neuen Spielfläche 

Dutum/Dorenkamp/Heimathafen diese Fläche zu schließen. 

 
 

Mesum 

 

 In der Dille – siehe Anlage 11 
 Ernteweg (Nähe Spielplatz Mesum-Nord) – siehe Anlage 12 

 BMX-Bahn Mesum – siehe Anlage 13 

 
 

Bei den genannten Spielflächen sollten immer eine mögliche Nachfolgenutzung 

und die Vermarktung überprüft werden. Auch der Abbau von Geräten und die 
Auflösung von Spielflächen verursachen im Rahmen der weiteren Unterhaltung 

Kosten. Im Rahmen der Überprüfung kann über die Schließung der o. g. Spiel-/ 

Freizeitflächen diskutiert werden. Die Stadtteilbeiräte sind aktiv zu beteiligen. 

 
Verfahrensvorschlag: 

 

Die Flächen und dazugehörigen Geräte werden im Rahmen der Verkehrssiche-
rungspflicht gewartet. Es werden keine neuen Geräte aufgebaut. 


